
Die Industrie im September 1953 
(Ohne öffentliche Versorgungsbetriebe der Gas- und Elektrizitätserzeugung und ohne Baugewerbe) 

Die industrielle Wirtschaft überwand im September 
die in jedem Jahr während der Haupturlaubszeit in clei1 
Monaten Juni bis August wiederkehrende sommerliche 
Abschwächung. Ebenso wie im Vorjahr überschritt die 
Geschäftstätigkeit ihren hohen Stand vom April und 
Mai beaditlich und ging noch leicht über die Saisonspitze 
des vergangenen Jahres im November hinaus. Die Ent­
widdung verlief jedoch nicht nur jahreszeitlich weiter 
günstig, sondern auch konjunkturell. Das Produktions­
volumen stieg in den Monaten Januar bis September 
1951 von 134 um 9,4 Punkte auf 143 der gleidten Zeit 
von 1952 und weiter um 9,6 Punkte auf 153 im Jahre 
1953. Wertmäßig verläuft die Entwicklung nicht ganz so 
günstig, weil die Preise seit 1951 besonders gegeniiher 
1952 zurückgegangen sind. In der folgenden Tahelle ist 
das Produktionsvolumen und zum Wertvcrgleid1 der· 
Umsatz von Januar bis September der Jahre 1951 bis 
1953 angegeben. 

Produk1ion.n·olnmcn Um&:il:z arbeitaliiJ:lich 
Monat 1936 = 100 ia Mill. D:0.1 

1951 11952 1953 1951 1952 1953 

Januar bis September :MD .. 134 m 153 55,2 58,5 
1 

62,7 
April bis :Mai MD .. 139 146 159 57,0 60,-~ 165.6 
Tuni bis August MD .. 130 141 152 54,2 57,1 62,-1 
September ..... ... . ...... 135 153 164 58,.J, 62,9 69,6 

Im September erhöhte sich, arbeitstäglid1 hereclmet: 
das Produktionsvolumen um 9 vH, der Inlandsumsatz 
um 12,8 vH, der Auslandsumsatz um 7:5 vH. Auffallend 
ist die erhebliche Zunahme der Auftragseingänge; aus 
dem Inland stiegen sie um 14,4 vH, aus dem Ausland 
um 23,9 vH. 

Aud1 die Zahl der Beschäftigten hat im September zu­
genommen; sie ist nach dem geringen Rückgang von 
ihrem Höhepunkt im November vorigen Jahres von 
992 000 auf 983 000 im Februar stetig bis auf 1 026 000 
im September gestiegen. Die Zunahme im September 
betrug 8700, wiederum ·w--ie schon in den letzten Monaten 
weit mehr als der Rückgang der Arbeitslosenzahl um 
2635 auf 57 669. · 

Die Zahl der Beschäftigten in der Industrie hat damit 
im 3. Vierteljahr um 21 000 zugenommen, die Zahl 
der- beschäftigten Arbeitnehmer insgesamt um 37 000. 
In derselben Zeit hatte die Zahl der Arbeitslosen um 
13 500 abgenommen. 

Produktion 

Das Produktionsvolumen ist von 150,1 vH des Standes 
von 1936 auf 163,6 gestiegen. Sämtliche Hauptgruppen 
sind an der Steigerung beteiligt; die höchste Zunahme 
erzielten die Verbrauchsgüter, deren Index von 137 auf 
160 stieg. Von den einzelnen Industriegruppen wiesen 

Index der arbeitstögl. Industrieproduktion in Baden• Wiirll. 
(1936 - 100) 

C~amlc Industrie 1952 1953 

Haoprgr-uf'pen 

1 

\'eränd. 
lndlllltrieg-rnppen Ang. Sept. Aug. S.,p1. Sept. gegen 

Aug. in Yll 

Gesamte Industrie ......... 138,2 152,5 150,1 163,6 9,0 
Bergbau ---·--- .. ---- 141,2 156,3 Li-l,3 163.7 + ,., 
Verarbeitende lnduslrie .... 138,l 152,4 1-19,9 163,6 + 9,1 

Grundstoffe und Pro-
duklionsgÜter ......... 130,9 137,2 H4,2 149,8 + '·' lrivesl i1ionsgüter .. ... 170,2 185,0 176,4 188,0 '·' Verbraudisgüter ........ 118,8 142.5 137,4 160,2 +16,6 

Nahrungs- und Genußmittel 116,5 115,6 122,6 129,1 + 5,3 

Produktion widitiger Erzeugnisse der Industrie 

ArbeimPge / Encugnis•e 

Znhl der ArbeilSlnge ............•.•.. 

Zemen1 u. l:ementähnlid1e Bindemittel 
Gebrannter Kalk') .....•.........•.. 
Gebrannter Gips (Baugips und Gips für 

tedmische und medizinische Zwecke) .. 
:Mauerziegel:) ....................... . 
Dachziegel (ohne Betondad1s1eine) ... . 
:Me1allbearbeilu11gsmasd1i11eu der span-

o.bhehenden Formung ............. . 
:Mctallbearbeitungsmnsd1i11en der span-

loseu Formung .• , ................. . 
Ilolzbe- und •verarbeitungsmaschinen 
Verbrennungsmotoren ohne solche für 

Kfz. und Straßenzugmaschinen 
;\lasch. f. d. BauwirtschaCt einschl. Bagger 
Landmasd1inen ...•......... • - • • • • • • • 
:Milchwirtsd1af1lidie l\le.sd1inen 
l\Insd:iinen für die Nahrungsmittel• 

industrie uud verwandte Gebiete .... 
Kraue und Hebezeuge .•.............. 
Textilmaschinen .......... - .. - ...... . 
Niihmnschiuen .•..............•...... 
Armaturen ......................... . 
LKW und Kommunalfahrzeuge einschl. 

1''ahrgeslellc mit Motor ...•......... 
Ackersd1leppcr einsd1!. Ei11ad1~schlepper 

11111! l\lotorhodenfräsen ......•..•... 
Umlaufondc l\Iaschineu3

) ••• 

Transformalorcn') 
Rundfunk-Röhrencmpfangsgerlite •..... 
Photoapparate') 
Armbanduhren . . . . . . . . . . ..... , .. - . 
Großuhren (ohne clcktrisd1e) ohne 

Turnmlrren 11ml 1ed111i~cl1c Uhren 
Schrauben·, Norm• 1111d Fassoudrehtei\c 

aus Stahl uucl NE-:\Ietallen ......... . 
Öfen (ei11sd1l. Großraumöfenr) 
Herde u. ko111bi11. Herde (Kohle u. Gas) 

ohne Elektro• 11nd gußeiserne Herde 
Ko11sen·e111losen , ...... , . , .. , ...... , . 
Sdilösser 1111d Besd1liige ............. . 
l\li11eralfarhe11 (Pigu1c111e u. ii.) und ver• 

wandle Gebiete ............... . 
Lacke und Anstrichmillel einsd1I. V er-

1lii11111111gen (ohne Firnisse) 
Seifen 
Hohlgins (ohne Ilohhohlglas) .. 
Papier (unveredelt) ... 
Pappe (unveredeh) 
\V cid1- 111111 Harlgummiwarcu .. 
Leder ...................... . 
Schulie (ohne Gu111misd111hc) ... 
Drei- u. Vil'rzyllndergnrne einschl. •zwirne 

ohne Handstridt- u. Hantlarheitsgarne 
Kammgarne einschl. Zwirne (ohne Hand­

strick- 11111! Handarl,oitsgarne) 
Streichgarne einschl. Zwirne (ohne Hand­

strick- uml Hamlarhcilsgarne) .. 
Näh- und Stopfmittel 
H1111d~trickgarne nus Wolle. U1111mwolle 

11111I Reyonabfiillen, aud1 ß. u. W-Zcll• 
wolle (rein und ge111isch1) .......... . 

Gespi11s\\·erarbeitung in: 
Wollwebereien •......... , ........ . 
Baum1·.-ollwebercien ...... . 
Wirkereieu und Strickereien 

l\Iehl .... 
_ T?igworen aller Arl •....... 

Bier ...................... , ... . 
Zignrellen .............. , .......... . 
Zigarren, Stumpen, Zigarillos .. . 
Rauch1ahok ......................... . 

Maü• 
cinhdt 

' 1000 St. 
1000 Sl. 

Stück 

Slück 

Slück 
Slück 
Slück 

Stück 

Slüek 

Stück 

' 
' 1000 P. 

' hl 
1000 St. 
1000 St. 

kg 

Ang, 
1953 

25,7 

256 835 
45 323 

31 213 
49 596 
19 404 

2,107 

1 028 
l 105 

93-1 
788 

2 118 
21 

1 -t.87 
1 532 

766 
15 029 

1 383 

l 792 

4 350 
1 249 
1 479 

83 988 
45 943 

438 555 

722 225 

1 941 
7 226 

20 334 
1 314 

901 

l 021 

2 906 
2 458 
3 801 

27 223 
7 056 
l 450 
2 361 
i 9,18 

5 724 

1 038 

l O 12 
235 

366 

881 
3 874 
3 791 

34 70-1 
4 150 

376 353 
350 550 
168 861 

48 121 

Sept. 
1953 

26 

253 645 
49 589 

33 573 
49 999 
20 705 

2 503 

l 397 
l 326 

1 199 

2 519 
25 

l 484 
1 411 

802 
16 866 

1 590 

l 896 

3 878 
l 573 
l 820 

82 797 
52 575 

554 411 

l 008 306 

2 126 • 
8 600 

24 467 
688 

1 090 

1 160 

J 108 
2 244. 
3 638 

29 243 
7 459 
1 603 
2 s.~2 
2 338 

1 031 

l 160 

1 092 
247 

m 

919 
4 943 
4 463 

34 -1-19 
5 218 

317 866 
376 17,t. 

193 721 
70 282 

') Gclm11rnt,ir Kalk in S1üdr.cn, gemalde11, gelösrhl: hydrnulisdi.er und hod,_. 
hyJraulisdicr Kalk. Sin1crtlolor11il (nnrh Knlkasd.c). 

') limgcrcd1nc1 in l'formnlrormnl fiir Mnucrzicgel. 
~) Ohne Ge11cr11torcn ül,er 1000 kW, olrnc Balinmotorcn und Turbogene• 

rn1orc11. 
') Ohne Sd,wciß- lu,J ßül111cntranofor1118\orc11. 
5) Ohne Srezinlkamcras für tcdrnisd1c u11,I wi••c11sd111hlidi.e Zwcdtc . 
') Ohne transportable ß11dr.öfc11, Spezinl• uncl Keuclöfcn, gußeiserne Ö(cn 

uri1I TnJuatrieörcn. 
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nµr- der Fahrzeugbau, die Sägereien und die Brauereien 
Produktionsrückgänge auf, die Erzeugung der übrigen 
Grup1Jen erhöhLe sich zum Teil sehr sLnrk. Besonders 
zu erwähnen ist <lcr Mascl1ine11ban, der nach seiner im 
I\.Iai erreichten Produktionsspitze von 227 vH 1les Stan­
des von 1936 auf 175 im_ AuguSt zurückgegangen war, 
im Septemhei- war sein liidex ·wieder erheblich auf 197 
gestiegen. Den höd1sten Stand nnt~r den Gruppen weist 
die Elektrotedmik auf, deren Erzeugung nunmehr 
360 vH. des Volumens von 1936 erreicht hat._ 

Umsatz in der Industrie in Baden-WÜrttemherg 
i11 1000 DM 

1 

1952 1953" 
lndustriehnuplgruppen 

I' 1 
Aug. Sept. Aug. Sept. 

Umsatz ins1,
0

esamt 

Bergbau 5 798 6 73-1 6 265 7 170 
Grundstoffe und Produktions• 

. i;üter 2·!6 -l63 269 4 73 270 794 292 673 
lnveslitionsgüter ...... 5(19 .592 608 .709 595 890 650 109 
Verbrauchsgüter -l29 -159 .5,16 271 -19,l 383 614 848 
i\""ahruogs- und GenuBmillel 2\J:I 25(, 203 037 227 512 243 680 

zusammi:n monollich l -1.54 568 1 6:H 22·1 l 59-l 844 1808 -180 
orheitstiiglich 56 508 62 8.55 61 956 69 557 

Verglid1en mit der Proll"uktion im September des Vor­
jalues, weisen sämtliche Hau1>tgruppen heträchtlid1e 
konjunkturelle Zunahmen auf: die fiir die gesamte In­
dustrie 7,3 vH ausmacl1en. Die Hauptstütze diest:r gün­
stigen Entwiddung bilden die Yerhraud.1sgiiter mit einer 

. Steigerung von 17,7 Punkten; ihi- Produktionsvolumeri 
hat einen Leiräd1tlid1e11 "Teil des Vorrangs der lnvesti­
tio"nsgiiter aufgeholt, die iu· dieser Zeit nur eine Steige­
,!'._ung \"Oll 3 Punkten hatten, jedoeh mit 188 vH des 
Standes Von 1936 im'mer nocl1 die weitaus größte Pro• 
duktiOnszunahme gegenüber 1936 haben. 

1lornntcr Ausl11111lsumsalz 

Bergbau 561 605 '82 719 
Gnmds1offe und Produktions-

güter 9 568 10 -115 H 467 15 077 
In,·esti lioosgiiter 11-1 ·137 118 823 125 •168 132 315 
Verbraud:isgüler 24 67:1 29 :?H 31 667 39 126 
Nahrungs- und Genußmittel 316 826 339 702 

-zusammen . mo·no.tlich H9 555 159 903 172 423 187 939 

Umsatz 
nrbeitsliiglich 5 799 6 150 6 686 7 228 

Stärker noch als das Produktionsvolumen hat def ar· 
Lei"tstäglichc Umsatz zugenommen, er stieg _um 12,3 vH 
von 62 auf 69,6 Mill. DM. Gegenüher dem lnla~dsm:°'7 
satz, dessen Steiger1111g von 55,3 auf 62,3 Mill. DM 
12,8 vH hetrug, _erhöhte sich der Auslandsumsatz nur 
Von 6,69" auf 7,23 Mill. DM 1~m 8,1 vH. Die Erhöhung 
der Umsätze hat sämtliche Hanptgrnppen erfaßt, von 
denen tlie Verhraud1sgülcr die weitaus größte Steige­
rung aufweisen; ihr Umsatz nähert sich mit 615 Mill. DM 
hereits dem Umsatz von 650 Mill. 0:M der Investitions­
güter, der wichtigsten und größten Produktionsgruppe 
des Landes. 

· nuar bis Septeml1cr durl"hschnittlich 75 vH, llarunter der 
Maschincnhau mit 35 vH. Die zweite Stelle-im Auslands. 
gesd1äft nehmen llie Verhrauchsgi.iter ein mit eitiem An. 
teil von 17 vl-1, von dem die Hälfte auf die 'Textilindu~ 
strie entfällt. 

In der folgenden Tahelle sind die Zahlen des Aus­
lamlsumsatzes mi! ihrem Anteil am gesamten Umsatz 
aufgeführt, soweit die einzelnen Gruppen mit minde­
stens 1 vH am Auslandsgeschäft teilnehmen. 

Auftregseingiinge 

Tin Auslaudsnmsatz ist die Entwicklung der lnvesti­
tionsg{iter aussehlaggehend; ilir Anteil beträgt im Ja• 

Die Auftragseingänge aus dem Inland erhöhten sich 
nm 14 vH: was etwa der Umsatzsteigerung entspricht, 

Auslandsumsatz in der Industrie in Ba?en-Wiirttemberg 

A nsln ndsu IP aal-.: ,\u•land•ume.at-.: in vH 
lndunriegmppenl) in 1000 D'.\I in .-II des U1Psa1,:es in•gcsamc 

Iod ustrieho u plgrnppen 
1952 1953 [952 1953 1952 1953 Gr.nmte [nduurie 

3. Vj. 
1 

4. Yj. 1. Yj. 
1 

_2. Yj. 3. \'j. 4. \'j. ). \'j. 2. Vj. 3. \'j. 4. Vj. l. \' i- 2. \'j. 

L Bc;gbau ..... . ..... 2 073 l 086 1"927 1 09.1 0,5 0,2 o,,J /1,2 11,1 5 • .J. 8,9 7,2 

II. Grundstoffe und Procluk1io11s-
güter .... .. .... . ... 30 .~97 30 -i97 33;034. 41° -189 6,5 [,,'.) 6.i ' 7,6 .1,9 4,/ 4;9 5,4 
dar1111ler; 

NE-:Metullind. "· -p;icßcrci, 
Eisen-, S111\iJ. 11. Tcmpcr• 
gicßerlli .... ..... ..... 7 ou 5 879 5 354 12 680 1.5 /,/ /,/ 2,2 8.2 7.5 8,1 15,9 

Chemie eiusd,J. Kohlewert• 
stoffe .... 1-l 619 1-t-"918 11 382 16 084 3.1 2.9 2.9 2.9 6,4 .6.•I 6,2 6,6 

Papiererzeugu11g; --- ... -~ ]60 4 7,74 8 299 6 917 0,9 0,9 I ,7 1.3 3,i 3,8 6,4 5,7 

111. Investi lionsgiil er --- ... --- 355 271 395 271 362 727 -106 9-19 i6,l i6.l i.J..3 i4.5 19,9 21,2 21;1 22.0 
daru11ter; 

)laschioenbau .. .. .... ... 171 959 197 228• 177 723 197 937 36.8 38.0 36.4 36.2 30.6 34,4 32.1 33.7 
F11hrzeugb11u ... ... 63 58-1 61 860 66 692 78'333 13.6 11.9 13.7 1.J..3 1·1.4 15.3 16,2 16.8 
Elektrotcdrnik 37 321 39 048 35 52-1 39 808 8.0 7,5 7.3 7.3 11.9 10.4 10.9 11.4 
Ff:inmedianik 11111! Up1ik .. 5_0.623 61 527 .53 419 57 351 10.8 11.8 10.9 10.5 31.3 .12,2 34.0 36.5 
Eioe11-.·S111hl-. Blech- 1111tl. 

;\lc111llwore11 ....... 28 303 30 537 26 969 29 769 6.1 5.9 5.5 5.5 11 . .J -/ 1.4 11.8 12.4 

' IV. Verbraud1sgütcr ........... ii (,62 91 356 89 277 93,:?57 16.fi 17.6 11:1..1 17.1 .';.5 5.2 6.2 6,6 
cl11runlcr: 

:\lusikiustr., Spielwaren. 
Schmudtw., Sporlgcrälc 21 603 25 74-1 21 319 21 35,1 4.6 5.0 ·JA 3.9 35.9 30,8 37,0 43..'i 

Ledererzeugung .. --- 5 240 7 54.3 6 656 7 168 1./ 1.5 JA /,3 5,s" i.3 i.7 9,4 
Textilinduslrie ..... J,I 363 -IU 239 -14 154 -15 284. 7.-f. 'i.i 9.1 8.3 5.0 •l.8 6.2 6.8 

V. Nahrungs• 111111 Gc11ußmi.11~I l 480 1 287 1 312 3 552 0,3 0.2 IJ.3 0.6 0.2 0.2 u.2 o.s 

ln6geso.ml .. .... '466 883 Sl9 497 438 277 546 340 wo ·100 /00 IUO 10.2 10.4 /0.9 11.6 

•f Soweit Jie ei11~elne11 GrupJn·n irn 2. \'i„rtcljaht 1953 1Pit ruindestCns 1 ~-H ,1111 A11slan,l,um<i1t':_ l11,tt•ilig1 
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Auftragseingang der Industrie1) in ßaden-Würtlemberg 
(arbei lstäi;:lidi) 

. Auftr11i;seing11a1,: ,\nflrag~~illgang 
ll o nat Werliadex 1951 = l00 in vll de• Um!<IIU>.e,i 

iD~J.:CS- 1 
Inl,md Ausland in.sge,.. 1 Inland [ Analand 

1953 Januar ... 93 92 IOI 100 101 95 
Februar 99 98 110 97 99 84 
:März .. 109 106 137 " 9; 98 
April 109 107 129 96 96 93 
Mai .. ... 118 116 1-11 104 105 93 
Juni 117 118 113 106 lll i5 
Juli 10·1 103 113 98 ·100 83 
Augusl " 97 113 92 93 86 
Scplcmbcr ll-l 111 J,10 ,., 93· .99 

1
) Oboe Bergbau sowie ohne Nahrung•• und Genußmittelindustrie. 

so, <la_ß' die Auftragsbestände nidtt zugenommen haben. 
Der ln<l~x liegt damit uoch erhehlid1 nuter dem Stan<l 
vom Mai und Juni dieses Jahres. Die im Septemhcr ein­
gegangenen Auslamlsa-uftl'äge haben dagegen schon wie-

'Bcsd1iifi.igtc in der lmlus!rie in Haden-Würtlemherg 

19.52 19.53 Industriehaup lgru ppen 
lndusir_iegrnppen 
Geoamle lnduotrie Aug, Sept, Aug. Sepl. 

1. Bergbau -1 483 - ,J_ 399 ·1 330 _, 299 

·rr. Grundstoffe und Pro• 
duktioosgiiter . . . . . . . . . 139 238 
l\Iineralöl\·erarbeiluug 416 
Eieenschaffende Ind. 700 
NE-Metallind. u. -gieBerei 13 535 
Eise"o-, Stahl- u. Temper• 

gieBerei . . . . . . . . . . . . 20 392 
Steine und Erden 29 655 
Sägerei u. Holzbearbeitg. 18 03-1 
Chemie, einsd:il. Kohle• 

wertstoffe . . . . . . . . . . . 33 J7(i 
Papiererzeugung 16 329 
Gummi- uud Asbest•· 

verarheitung 6 801 

III. Investitionsgüter 403 745 
Stahl- und Eisenbau 11 932 
Masd:iinenhau 129 4H 
Fahrzeugba·u 74 20.l 
Sdiiffbau (einschl. Luft• 

fahrzeughau) . . l 020 
. Elektroted:inik 73 6.l2 

Feinmedianik uud Optik 52 405 
Eis.eo•, Stahl-, Blech- und 

i\!etallwaren ..... 61117 

IV. Verbrauchsgüter . . . 351 263 
l\fosikinstr., Spielwaren, 

Schmuckw., Sportgeräte 22 398 
Feinkeramik •1151 
Glasindustrie . . . 5 013 
Holzverarheiluog' 40 749 
Papierverarbeitung 16 102 
Druck 20 9•J6 
Kunstsloffvcrarbcitung •1977 
Le.de;erzeugnog . . . . . . 11 308 
Lederverarbeitung . . . . 5 662 
Schuhindustrie 24 232 
Textilindustrie 153 206 
Wäscherei, Färberei und 

chem. Reinigung ...... • 2 3-13 
Bekleidungsindustrie . . •10 176 

V. Nahrungs- u. Genußmittel 75 592 

Lebensmittel . - l 28 139_ 
Zucker ........ f · · · · · · · 
:Mild:iverwertuug . . . · 5 IS<J 
Brauerei und Mälzerei . . 7 145 
Spiritus . • . . . . . . . . . . . . . l 302 
Tabakverarbeitung 33 8·17 

ße~chüriig~c ingcs_n1nl 'J74 321 

139 295 139 77,1 
,u9 339 
700 6,\6 

13 61·1 H 337 

:?0398 18572 
29 7-13 31 •15 l 
17 861· 16 179 

33 578 3-1 500 
16 185 16 256 

6 797 7 494 

-!06 550 420 783 
12031 l:?365 

130 510 132 338' 
"1055 74 817 

1 0,15 1 134 
7,1 -162 82 413 
52 997 53'516 

61H7 M200 

,357 80,[ 377 683 

22 840 24 573 
4 1.n 4 196 
9 -181 5 833 

14-0HI 
331 
638 

14 447 

18 531 
31 ,\ 19 
16 :J65 

34 825 
16 258 

7 727 

423 091 
12 423 

132 489 
74 HO 

l 126 
83 995 
54 112 

6,1 706 

.182 l01 

25 133 
4 200 
5 BH 

-II 508 
16 2.fa 
21 226 

5 175 
11 5i>2 
5 802 

24 806 
155 H9 

42417 43067 

2 368 
•II -111 

75 022 

27-531 

17 570 18108 
22 791 23 021 

5·9,10 6 079 
II 905 11 933 
5 9-1-1 6 073 

26 20:i 26 203 
163 709 165 032 

2563 2536 
·H 039 · H 872 

75 0•15 76 276 

29 -100 29 992 

5 194 5 247 5·349 
1 o.~8 1 583 1 59.1 
1 :11,1 l 21:l 1 284 

33 9•1.5 31 602 32 057 

98:1.1170 I017fil5 1026308 

der den bisher höchsten Stand vom Mai 1953 erreicht. 
Verglichen miL dem Umsatz lag der Eingang etwa ehen­
so hod.t wie der· Umsatz, nachdem er im August auf 
86 vH des Umsatzes gcsunke1_1 war. · 

In den eirizelnen Gr_nppen hatten sid1 die Auftrags­
eingänge nahezu überall "erhöht: besonders günstig hat­
ten sicti der Fahrzeughau, die Eleklrotedmik und die 
Textilindustrie entwickelt, clie a11d1 im Auslandsgeschäft 
erhebliche Zunahmen aufwiesen. Nennenswerte Rück­
gänge sind nid1t vorgekomme·u, tloch stagnierte der Auf­
tragseingang in <ler ·wichtigen Gruppe Maschinenbau 
und ferller in der Papiervcrarheitung. 

Beschijftigung und Arbeiterstunden 

Dte Zunahme um 8790 im Septemher erhöhte die Zahl 
der Besd1äftigten auf_ 1 026 000. Das Laml.ßaden-Wiirt­
temberg hat damit einen Anteil vo11 li14 vH an den im 
gesamten Bundesgebiet in der Industrie tätigen Pe~so­
nen, es ist nach Nordrhein-Westfalen mit 40 14 vH und 
vor Bay~rn mit 14,2 vH das zweitgrößte ludustrielaml 
des Bi.Indes. 

Verglichen mit dem Jahresdurchschnitt von 19501 hat 
die Beschäftigtenzahl im Durchschnitt der :Monate 

· Jan~ar bis September 1953 um 22 vH zugenommen, das 
Produktionsvolumen dagegen um 38 vH. Das. Produk­
tionsergebnis je Besdüiftigten (die Produktivität) ist also 
in dieser Zeit um 13 vH gestiegen. 

Die Dauer der Urlaubszeit hat sidt im September nad1 
dem En<le der in den Monaten Juni bis August liegenden 
Urlaubssaison wieder annähernd normalisiert. Die je 
Arbeitstag geleisteten Arheiterstuudcn, die im Mai 6:41 
Mill. betrugen und nur 5,96 I\'lill. im Durchsclmitt der -
Urlaubssaison, sind wieder auf 6,32 l\Iill. gestiegen; die 
arbeitstäglich je Arbeiter geleisteten Stunden, die von 
7,7 im Mai auf durdisdrnittlich 7,1 gefallen waren, he­
trugen im September 7,4. 

Gehälter Und Löhne 

Die Gehaltssumme hetrug 78,83 Mill. O:M;, sie hat sich 
verglidien·mit dem Vormonat nur leicht verändert, eben­
~o wie die je _Angestellten und Monat hercclmeten Ge­
haltskosten, die seit Juni dieses J ahrcs zwischen 4.60 und 
463 DM schwanken. 

Die Lohnsumme hat sid1 von 234.8 auf 243.7 Mill. DM 
·erhöht; di-~ Zunahme heruht sowohl auf einer Steigerung 
der Arbeiterzahl~ wie auch auf einer geri;1gfügigen Er­
höhung d_er Taglohnkosten. 

GCbölter, Löhne und geleistete Arbeiterstunden 
in Baden-Würtlemberg 

1953 
Gehälter / Löhne 

1 1 
1 

Geleistete A"rbcirnratuoden l. \'j. 2. \'j. 3. \'j. 
Augu•l Sept. 

:'llon111$durch~cbni11 

Gebälter insgesamt in 
1 1000 DM . . . . - . . . . . 75·076 76 386 78 145 77 870 78 832 

Gehahskosteo je Auge-
Stellten') mooatl. in Dl\1 459- 457 462 460 -163 

Löhne insges. in 1000 DM 214 112 230 166 240 451 234 782 243 66,\ 
Taglohnkosten je Arhei-

ter!) in n~r ...... _- ... 10,17 10,63 10,75 10,M 10,95 
G cl cis tele A rhei l c rs tund eo 

insges. in 1000 Stunden B74M 151 765 1.~8 S89 150 97-l IM 419 
Gelei stcteArheit erstunden 

je Arbeiter und Tag in 
StundeD ..... . . . . . . . . 7,09 7,54 7,11 6.91 7,39 

1) Boredmet roit der Zehl der Inhaber und Angcstel\1en, cinschlieBlidi der 
bnfmiinnisdie"n Lehrlinge. 

') Beied,.11.et rlli1 deI" Zahl der Arbeiter, ein1cblielllicb der gewerblidten 
Lllbiclini;e, So'Wie unter Derücksiditigung der bczohhen Feiertnge, 

Nich11hr 


